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ludansicht, Dombey Street, Holborn, links Treppenhaus mit Waschküchen, ganz oben Wasserreservoir / Fagade sud; ä gauche, la cage d'escalier et,

chaque etage, les buanderies / South elevation, at left the staircase and on each floor the laundries Photo: Leornard G. Taylor A.I.B.P., London

Neustes Wohnhoc/iiiaus in London
'947148-1 Robert Hening fy Anthony M. Chitty, Architeklen
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Fassadenausschnitt. Fassadenverkleidung links aus vorfabrizierten Belonplatten mit eingelegtem Ziegelschrot, Betonflächen weiß / Partie de la faga.

sud. Les fagades de gauche sont revetues de dalles en beton prefabriquees et dont la surface est composee de debris de brique j Part of south elevatio

The flank fagades al left are clad with prefabricated concrete slabs with a surface composed of broken brick

Im Holborn-Bezirk ist das bisher größte Wohnbauprojekt
Londons in Ausführung begriffen. Es umfaßt das hier
veröffentlichte zehngeschossige und weitere siebengeschossige

Laubenganghäuser für insgesamt 4000 Personen. Dazu
gehören Laden- und Gemeinschaftszentren, eine Primarschule,

Kindergärten. Die Größe der Wohnungen variiert
von 1 bis 4 Zimmern; ihre Zahl und Art entspricht den
sozialen Forderungen der für diese Wohnungen eingeschriebenen

Interessenten.

Der Ende November bezogene, hier veröffentlichte erste
Bau umfaßt 50 A'ierzimmerwohnungen in 10 Geschossen.

Am Kopfe des Laubenganges befindet sich in jeder Etage
eine Waschküche mit Tröckneschränken. Darüber liegen
auf Höhe Dach die Wasserreservoirs. Das Untergeschoß
enthält außer Abstellräumen einen geräumigen
Aufenthaltsraum für Jugendliche.

Baukonstruktion: Ummanteltes Eisenskelett, an den
Stirnseiten vorfabrizierte Betonplatten mit Ziegelschrot,
Fassaden aus unverputztem Backstein, Stahlfenster,
Schallisolation. Fernheizung für das ganze Quartier. Jahresmiete
SO Pfund (ea. Fr. 1360.-).
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1 Wohnraum
2 Schlafraum
3 Küche
4 Waschküche
5 Tröckneschränke
(i Kehrichtabwurf

Normalgeschoß 1:400 j Plan d'etage-typc avec corridor d'acces exterieur j Typical floor plan

Untergeschoß 1:400 j Soubassement contenant une salle de recreation pour
jeunes gens (8) j Basement containing a recreation room for young people (8)
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7 Abstellraum
8 Aufenthaltsraum

für Jugendliche
9 Elektr. Schaltraum

10 Fernheizkanal
11 Rampe
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